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für durchaus befähigt, diese Ausgabe im Wesentlichen seit 
ständig zu machen. Es schiene mir falsch, seine Selb- 
ständigkeit, 3äx-E±'und Selbstverantwortung dabei zu be- 
schneiden. Aus diesem Grund und aus Zeit- und Arbeits- 
gründen könnte ich eine unmittelbare Mitarbeit bei der 
Ausgabe. also nicht, übernehmen. " Woran ich dachte, war ein 

-Verhältnis der Beratung und dps Mitdenkend über die Pro- 
bleme� das ihm zur eigenen Kontrolle dienlich sein 
könnte -. mehr eine-Bei- als eine Überordnung, für die 
allerdings nicht . ganz, leicht eine Form zu finden sein 
Wird. Auch hier wäre ich dankbar, wenn Sie Vater und 
Sohn. gegenüber den Erdruck vermeiden, könnten, als 
hielte ich eine Oberleitung oder Aufsicht für nötig 

"-odep erstrebte sie gar. - 
Was die-'Lex--B 

- 
aiuvariorum und Herrn Löwe angeht, so 4" nde 

ich unbedingt richtig., daE Sie erst mit ihm spreche* 
snü. ssen. Ich wulste nicht; - daß er sich auch dafür inter- 
essierti Hätte ich nicht'Eckhardts ältere Rechte an der 
Ausgabe wahren wollen., so hätte ich mich wohl schon 

}-_. j.:. lan e, an di_e,; A abe gemacht. * Vielleicht'. vl re es in der 
Tat eine 'güte- g, yvenn Herr Lowe sich der Lex Lango- 
bardorun annähme, deren Ausgabe ebenfalls dringend ist. 

" Diese Aufgabe will ich keinesfalls übernehu, en, da ich 

mich damit nicht näher beschaftigt habe und bereits so 
cläf`'i'ch'därari' cýEn=xen thu ;ý das=vi'e'Terl-e-i Be- 

gonnene oder Vorbereitete fertig zu machen statt neue 
Pläne zu fassen. 

Schönen Dank für Ihren' "reundlichen Wunsch für den Rest 
der Semesterferien'. Sie können ihn auf die Zeit bis zum 
1. Mai ausdehnen; denn einmal ist mir das Gldck hold ge- 
wesen: ich habe für das WS Urlaub zur Fertigstellung 
meiner Arbeit über die deutsch-französischen Beziehungen 
1815 -, 187o erhalten und sitze täglich fest daran müh- 
sam, aber lohnend. " 

' 1' ' Ich'erwidere Ihre guten Wünsche aufrichtig und bin mit 
'den besten Grt f en 
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